
Neue Ausstellung 
in der Stadtbibliothek
Malerei von Bärbel Fischer mit verschiedenen Techniken

Oschatz. Die Malerin Bärbel 
Fischer stellt ihre Werke noch 
bis 15. September 2023 in der 
Oschatzer Stadtbibliothek aus. 
Zur Vernissage am 16. März ka-
men viele Interessierte, die mit 
der Künstlerin ins Gespräch 
kommen wollten.
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Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Oschatz
Am 22. März 2023 hat die Jagd-
genossenschaft Oschatz in ihrer 
Jahresmitgliederversammlung 
folgenden Beschluss gefasst:

Die Jagdpachtauszahlung für 
das Jagdjahr 2022/2023 wird 
auf 100 Prozent festgelegt. Die 

Auszahlung der Jagdpacht er-
folgt auf Antrag des Eigentü-
mers der bejagbaren Fläche. 

Der Auszahlungsanspruch er-
lischt, wenn der Anspruch nicht 
binnen von 6 Wochen nach die-
ser Bekanntmachung beim Vor-

sitzenden angemeldet wird. 
Der Anspruch auf Auszahlung 
ist schriftlich, unter Beibringung 
eines entsprechenden Eigen-
tumsnachweises (Grundbuch-
auszug) und unter Angabe der 
aktuellen Bankverbindung 
beim Jagdvorstand zu stellen. 

Die Anträge zur Jagdpachtaus-
kehr sind einzureichen bei der

Jagdgenossenschaft Oschatz
Neumarkt 1
04758 Oschatz

gez. Kühne

Bekanntmachungen

Ich danke Ute 
Hartwig-Schulz, 

welche gemeinsam 
mit Bärbel Fischer 

arbeitet und 
sie bei ihren Arbeiten 

mit Ton anleitet.
Anett Hacker

Leiterin Stadtbibliothek

Mit Unterstützung des Künst-
lerguts Prösitz gelang eine Aus-
stellung in der Stadtbibliothek, 
welche die Leiterin Anett 
­Hacker stolz macht: „Ich danke 
Ute Hartwig-Schulz, welche ge-
meinsam mit Bärbel Fischer 
arbeitet und sie bei ihren Arbei-
ten mit Ton anleitet. Der Eigen-
betrieb Oschatzer Kulturein-
richtungen möchte regionale 
Künstlerinnen unterstützen, 
daher stellen wir Bärbel Fischer 
sehr gern aus.“ 

Während der Bibliotheks­-
öffnungszeiten sind Aquarelle 
und Acrylbilder zu sehen, 
­jedoch auch Arbeiten mit der 
der ­Pouring-Technik, Malereien 
mit löslichem Kaffee, bemalte 
Steine und Gänseeier sowie 
­Kalender zu sehen. 

Bärbel Fischer malt Blumen 
und Blüten, Landschaften, Ge-
bäude aber auch Abstraktes bis 
hin zu Händen, die Instrumente 
spielen.

Bis 15. September kann man die Werke von Bärbel Fischer sehen.
Foto: Hacker/EOK

Die Künstlerin Bärbel Fischer stellt ihre Kunstwerke in der 
Oschatzer Stadtbibliothek aus. Foto: Hacker/EOK

Stadt pflanzt Bäume
Klimaschutz wird vor Ort Realität

Oschatz. Der Günter-Het-
mank-Weg im Fliegerhorst 
wird zur Allee werden. Auf der 
Seite der Bäckerei stehen 
schon länger Apfeldorn-Bäu-
me und auf der anderen Seite 
in Richtung der neuen Sirene 
wurden jetzt vier neue Bäume 
gepflanzt.

Sie blühen im Frühjahr sehr 
schön und werden im Laufe 
der Jahre einen attraktiven Al-
leecharakter entwickeln. 
Auch an mehreren anderen 
Stellen in der Stadt Oschatz 

haben die Stadtgärtner Bäu-
me gepflanzt. 

Im Stadtpark gilt es den 
Denkmalschutz zu beachten 
und so wurden als Ersatz wie-
der zwei Lärchen und eine 
Hängebirke gepflanzt – so wie 
es früher war. An der Prome-
nade stehen drei neue Hain-
buchen und am Miltitzplatz 
eine Roteiche.

Die Stadt Oschatz freut 
sich, wenn Bürgerinnen und 
Bürger oder Unternehmen 
einen Baum sponsern wollen. 

Es entstehen erfahrungs­-
gemäß Kosten von rund 
300 Euro. Wer Interesse hat, 
kann sich an den Leiter der 
Stadtgärtnerei Thomas Seidel 
unter gaertne-
rei@oschatz.info wenden. 

Dies hat eine Gruppe junger 
Leute gemacht, welchen eine 
Blutbuche hinter dem OZ`ler 
an der Wallstreet gesponsert 
haben. Auf diese Weise kön-
nen wir vor Ort gemeinsam 
Klimaschutz umsetzen – ganz 
ohne Verbote.

Am Günter-Hetmank-Weg wurden vier neue Bäume gepflanzt. Künftig wird die Straße zur Allee.
Foto: Anja Seidel

Stadt vermietet Bürgerhaus Limbach
Oschatz. Die Stadt Oschatz 
vermietet an Interessierte sehr 
gern das Bürgerhaus Limbach. 
Das Haus hat eine Kapazität 
für bis zu 48 Personen. 

Ansprechpartnerin in der 
Stadtverwaltung ist 
Andrea König
Telefon: 03435 970 269 oder 
E-Mail: m269@oschatz.org.

Das Gebäude verfügt über 
eine Küche mit Kühlschrank, 
Herd, Spülmaschine und 
­Spüle.

Mitstreiter für zukünftige Selbsthilfegruppe Post-/
Long-Covid gesucht
Nordsachsen. Sie haben 
eine Covid-19 Infektion hinter 
sich, gelten als genesen und 
fühlen sich dennoch nicht ge-
sund. Sie verspüren an sich 
Symptome wie anhaltende 
Müdigkeit, Atemlosigkeit, ein-
geschränkte Belastbarkeit, 
dauerhafte extreme Erschöp-
fung, Konzentrationsstörun-
gen etc. Sie haben den Wunsch 
sich mit anderen Menschen 

auszutauschen bzw. zu vernet-
zen, denen es ähnlich geht?

Die Mitarbeiterinnen der 
Kontakt- und Beratungsstelle 
für Selbsthilfegruppen (KISS) 
Nordsachsen suchen gegen-
wärtig Mitstreiter*innen zum 
Aufbau einer Selbsthilfegrup-
pe zum Thema Post-/Long-Co-
vid im Landkreis Nordsachsen. 
Gern können Sie sich als Be-
troffene oder Angehörige von 

Betroffenen vertraulich an die 
KISS Nordsachsen wenden.

E-Mail: 
KISS@lra-nordsachsen.de,

Telefon: 
Frau Nebel: 
03421/758-6321 
oder 
Frau Rasenberger: 
03421/758-6357.


